
Natürlich ZellerndorfMarktgemeinde Zellerndorf 
auf Facebook!

Marktgemeinde

Zellerndorf
Gemeindenachrichten

Natürlich ZellerndorfMarktgemeinde Zellerndorf 
auf Facebook!

Ausgabe 4/15      Deinzendorf  -  Dietmannsdorf   -   Pillersdorf   - Platt  -   Watzelsdorf          Zellerndorf

Foto: Schleich

Christbaumentsorgung

 Ausgediente Christbäume können während der Öffnungszeiten des Sammelszentrums im 
Bauhof  abgegeben werden. Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe der Gemeindenachricht liegt 
die aktuelle Verbandszeitung
 des Abfallverbandes mit dem Müllabfuhrplan für das Jahr 2016 bei.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2016
wünschen

Bürgermeister Markus Baier, der Vizebürgermeister Ing. Ernst Muck, 
alle Gemeinderäte, die Ortsvorsteher, sowie die Bediensteten 

der Marktgemeinde Zellerndorf

Bild der Platter Krippe



 50. Geburtstag
DI Franz Prechtl, Zellerndorf
Christoph Bauer, Watzelsdorf
Josef Bierbaumer, Platt
Franz Bucher, Zellerndorf
Karin Dworzak, Deinzendorf
Robert Diem, Zellerndorf
Gheorghe Calina, Zellerndorf
Wolfgang Kraus, Zellerndorf
Grassauer Renate, Platt
Franz Kumerer, Platt
Ernst Eder, Platt

60. Geburtstag
Veronika Jedlicka, Platt
Johann Heilinger, Zellerndorf
Dr. Jutta Wittmann, Deinzendorf
Monika Fischer, Zellerndorf
Ilse Vaishor, Zellerndorf
Friedrich Schneider, Deinzendorf
Friederike Pfeifer, Platt
Veronika Schoinz, Zellerndorf
Maria Jank, Watzelsdorf

 65. Geburtstag
Waltraud KARL, Zellerndorf
Johann Schleifer, Watzelsdorf
Johann Hammer, Deinzendorf
Karl Ecker, Watzelsdorf
Josef Zach, Zellerndorf
Alfred Heger, Zellerndorf
Werner Kunst, Zellerndorf
Waltraud Pleha, Watzelsdorf
Helmut Mitterbauer, Zellerndorf
Gerlinde Bauer, Zellerndorf
Gertraud Putz, Zellerndorf
Gertrude Zahlbruckner, 
Watzelsdorf
Leopold Graf, Platt

70. Geburtstag
Herta Lutz, Zellerndorf
Christine Wanzura, Watzelsdorf
Anneliese Schwab, Deinzendorf

 75. Geburtstag
Hermine Rosner, Dietmannsdorf
Monika Altenburger, Zellerndorf
Margarete Berwein, Watzelsdorf
Leopoldine Wolf, Platt
Erich Schuster, Platt

80. Geburtstag
Otto Schneider, Dietmannsdorf
Anna Weber, Watzelsdorf
Ernst Meister, Watzelsdorf
Ernestine Holzschuh, Platt

 85. Geburtstag
Rosina Spandl, Watzelsdorf
Gertrude Danis, Dietmannsdorf

 90. Geburtstag
Hilda Spitzer, Zellerndorf
Friederike Weghuber, Pillersdorf
Melanie Obhlidal, Watzelsdorf
Maria Rohringer, Zellerndorf

95. Geburtstag
Rudolf Schneider

Wir gratulieren recht herzlich!

01.01.2016 - 31.03.2016
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Mit den besinnlichen Advent- und 
Weihnachtsfeiertagen neigt sich ein 
sehr bewegtes und ereignisreiches 
Jahr 2015 dem Ende zu. Dieses Jahr 
hat viele Veränderungen mit sich ge-
bracht und wir konnten gemeinsam 
viele schöne Momente erleben und 
teilen.

Zahlreiche Jubiläumsfeiern und Ver-
anstaltungen zeichneten dieses Jahr 
aus. Diese Stunden und Erlebnisse 
möchte man niemals missen. Bei die-
sen Feierlichkeiten konnte man sehr 
viel über unsere Vereine und Orga-
nisationen erfahren. Ich selbst habe 
mich bemüht diese Feste zu besuchen, 
gleich meist an mehreren Tagen, habe 
dabei in Gesprächen zahlreiche In-
formationen erhalten, um auch in Zu-
kunft gemeinsam mit Ihnen den rich-
tigen Weg zu wählen.

In diesem Jahr konnten wir auch bei 
Großereignissen zeigen was in uns 
steckt. Sowohl bei den Stockschieß-
meisterschaften von Special Olym-
pics, als auch beim Bewerb um die 
coolste Gemeinde Österreichs, sowie 
auch bei allen anderen Veranstaltun-
gen, präsentierten wir unser Heimat-
gemeinde immer sehr vorbildhaft. 
Ich möchte allen Mitwirkenden, allen 
Vereinen, allen Unterstützern, Freun-
den und Fördern aufs allerherzlichste 
für die geleistete Arbeit danken. Ohne 
Euch wäre so ein reges gesellschaftli-
ches Leben in unserer Gemeinde nicht 
möglich.

Ganz klar ist, dass die Wertschöpfung 
unserer Gemeinde durch all diese Fes-
tivitäten ernorm gestiegen ist, jedoch 
ist mein persönlicher Gewinn und 
meine Freude jene, welcher mit kei-
ner anderen Wertigkeit zu vergleichen 
ist: „Wir haben bewiesen, dass wir als 
Team, als Gemeinschaft alles schaffen 

können. Obgleich welche Einstellung, 
Partei oder Ortszugehörigkeit.“ Diese 
Tatsache ist gelebte Gemeindearbeit, 
all das macht eine Gemeinde aus. Aus 
meiner Sicht wahrlich das schönste 
Weihnachtsgeschenk!

Für das kommende Jahr haben wir in 
den vorweihnachtlichen Sitzungen die 
neuen Projekte besprochen und dafür 
gesorgt, dass diese im Budget 2016 
aufgenommen worden sind. Wir wer-
den auch weiterhin alles daran setzen, 
dass wir die Vorhaben gemeinsam 
vorantreiben. Für alle Anfragen und 
Anliegen stehe ich ihnen selbstver-
ständlich auch im Jahr 2016 wieder 
zur Verfügung.

Als junger Amtsträger war letzend-
lich auch für mich persönlich das 
Jahr 2015 ein sehr spannendes und 
arbeitsintensives Jahr. Ich konnte 
unglaublich viel aus Gesprächen mit 
Ihnen erfahren und lernen. Die Auf-
gabe des Bürgermeisters ist sicherlich 
keine einfache, jedoch macht es be-
sondere Freude für die Menschen in 
der Gemeinde, in der Heimat, welche 
man liebt und schätzt, zu arbeiten. Ich 
möchte mich abschließend bei Ihnen 
recht herzlich für die Unterstützung 
und  das Entgegenkommen bedanken. 
Ich hoffe, dass die Zusammenarbeit 
und die Gemeinschaft auch weiterhin 
so stark bleibt.

Ihnen und Ihren Familien wünsche 
ich ein besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest und ein Prosit für das 
kommende Jahr 2016.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Frohe 

Weihnachten und 

einen guten Start 

ins neue Jahr 

2016“

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Jugend der Großgemeinde!

Meine 

Sprechstunden

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!

(Telefon: 02945/2214 DW 12)
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Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 16.11.2015
(Auszug aus dem genehmigten Protokoll)

- Frau Mag. Mihle vom Büro LEADER Region Wein-
viertel-Manhartsberg, 2020 Hollabrunn, Ausstel-
lungsstraße 6, gab einen Bericht über den aktuellen 
Stand (Wer ist LEADER? Schwerpunkte 2014-2020. 
Was ist förderbar? Wie funktioniert LEADER? etc. 
…) der LEADER Region, Weinviertel Manhartsberg 
für die Förderperiode 2014-2020. Dieser Bericht wur-
de vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

- Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 29-09-2015 
wurde nach Änderung von „nicht entschuldigt“ auf 
„entschuldigt“ von Herrn GR Herwig Nutz, mit 19 
Stimmen bei 1 Stimmenthaltung (GR Herwig Nutz) 
genehmigt.

- Herrn Erich Pointner, 2073 Pillersdorf 25, wurden 
Teilststücke der Grundstücke Nr. 316/1 und 318/1, 
KG Pillersdorf, einstimmig verpachtet.

- Herrn Johann Rohringer jun., 2051 Zellerndorf 283, 
wurde das Grundstück Nr. 4516, KG Zellerndorf, ein-
stimmig verpachtet. 

- Herrn Werner Bayer, 2051 Watzelsdorf 165, wurde 
ein Teilstücke des Grundstückes Nr. 3289/1, KG Wat-
zelsdorf, einstimmig verpachtet.

- Herrn und Frau Werner und Elfriede Hammerschmid, 
2051 Platt 49, wurde ein Teilstück des Grundstückes 
Nr. 3113/1, KG Platt, einstimmig verpachtet.

- Das Ansuchen von Herrn Alois Gessl, 2051 Zellern-
dorf 70, um Verkauf des Grundstückes Nr. 4368, KG 
Zellerndorf, wurde einstimmig an den Bauausschuss 
verwiesen. 

- Die Räumlichkeiten des ehemaligen Musikerhei-
mes in 2051 Zellerndorf 340, wurden einstimmig an 
den Pensionistenverband Zellerndorf, vertreten durch 
Herrn Johann Klement, 2051 Platt 186, vermietet.

- Der Punkt über den Abschluss eines Vertrages über 
die Realisierung, den Betrieb, die Betreuung und die 
Instandhaltung der Park & Ride – Anlage in der KG 
Platt wurde vor Beginn der Sitzung von der Tagesord-
nung abgesetzt.

- Der Auftrag für Erneuerung eines Teilstückes der 
Friedhofsmauer in der KG Deinzendorf wurde an die 
Baugesellschaft Retz-Eggenburg, 2070 Unternalb 
261, erteilt.

- Der Verblieb der Marktgemeinde Zellerndorf als 
Mitglied bei der „Weinstraße Weinviertel West“ für 
die nächsten 5 Jahre wurde einstimmig beschlossen.

- Als Abschlussmaßnahme bei der ehemaligen Bo-
denaushubdeponie in der KG Zellerndorf wurde ein-
stimmig beschlossen die Fläche entsprechend den 
Auflagen aufzuforsten.

- Der Bastelbeitrag für den Kindergarten wurde ein-
stimmig mit € 12,--/Monat festgelegt. Eine eventuel-
le Einhebung eines monatlichen Kostenbeitrages für 
den Kindergartentransport wurde einstimmig an den 
Ausschuss für Schule, Kindergarten und Bildung ver-
wiesen.

- Der Bericht über die Gebarungsprüfung vom 28-09-
2015 wurde zur Kenntnis genommen.

- Die Berichte der Ausschussobmänner wurden zur 
Kenntnis genommen.

Im nicht öffentlichen Teil wurde die Ehrung von aus-
geschiedenen Gemeinderäten, die Verleihung des In-
novationspreises 2015 an das FORUM PLATT und 
eine Änderung des Dienstvertrages von Herrn Bgm. 
Markus Baier einstimmig beschlossen.

GR Josef Diem war auf Grund der Zurücklegung des 
Gemeinderatsmandates nicht anwesend.
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Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 14.12.2015
(Auszug aus dem noch nicht genehmigten Protokoll)

- Herr Herwig Greylinger, 2051 Zellerndorf 29 wurde 
als neuer Gemeinderat angelobt.

- Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16-11-
2015 wurde einstimmig ´genehmigt.

- Die Neubesetzung in den Ausschüssen „Schule, 
Kindergarten, Bildung“, „Soziales, Gesundheit, Kul-
tur, Sport u. Vereine“ sowie „Wirtschaft, Bau, Infra-
struktur, öffentliche Einrichtungen“ mit dem neuen 
Gemeinderat Herrn Herwig Greylinger anstatt Herrn 
Josef Diem wurde einstimmig beschlossen.

- Herrn Marinko Ostojic und Frau Sanja Selak-Os-
tojic, 1020 Wien, Ernst Melchiorgasse 11/2/8, wurde 
ein Teilstück des Grundstückes Nr. 3291/7, KG Wat-
zelsdorf (Vorgarten beim Haus Watzelsdorf 138), ein-
stimmig verpachtet.

- Frau Elisabeth Plessl, 2051 Deinzendorf 79, wurde 
ein Teilstück des Grundstückes Nr. 1594/3, KG Dein-
zendorf, einstimmig verpachtet.

- Die Ergänzung und Änderung von 4 Sondernut-
zungsverträgen betreffend der Errichtung einer Ab-
wasserbeseitigungs- und einer Wasserversorgungs-
anlage in der KG Watzelsdorf, mit dem Amt der NÖ 
Landesregierung, Gruppe Straße, NÖ Straßenbauab-
teilung 1 – Hollabrunn, 2020 Hollabrunn, Aspersdor-
ferstraße 28, wurde einstimmig beschlossen.

- Mit dem Land Niederösterreich, Gruppe Wasser, Ab-
teilung Wasserrecht und Schifffahrt, 3109 St. Pölten, 
Landhausplatz 1, wurde Vertrag über die Benützung 
von Öffentlichem Wassergut betreffend   Abwasser-
beseitigungsanlage, Gewerbegebiet Watzelsdorf, Gst.
Nr. 3858, KG Watzelsdorf; einstimmig abgeschlos-
sen. 

- Dem Planinhalt des Teilungsplanes GZ 50399, L 
1065, OD Pillersdorf, des Amtes der NÖ Landesre-
gierung, Abteilung Hydrologie und Geoinformation 
3580 Horn, Frauenhofner Straße 2, wurde einstimmig 
zugestimmt.

- Die Tagesordnungspunkte „Abschluss eines Vertra-
ges über die Realisierung, den Betrieb, die Betreuung 
und die Instandhaltung der Park & Ride – Anlage in 

der KG Platt“, „Abschluss einer Liefervereinbarung 
für Strom mit der EVN, 2344 Maria Enzersdorf“ und 
„Abschluss einer Liefervereinbarung für Erdgas mit 
der EVN, 2344 Maria Enzersdorf“ wurden von der 
Tagesordnung abgesetzt.

- Die Aufnahme eines Darlehens für die Sanierung 
der Volks- und Neuen NÖ Mittelschule Zellerndorf in 
der Höhe von € 350.000,-- bei der Erste Bank, 3730 
Eggenburg, wurde einstimmig beschlossen.

- Die Änderung des Verwendungszweckes für Be-
darfszuweisungsmittel in der Höhe von € 25.000,-
- vom Verwendungszweck Amtshäuser für den 
Verwendungszweck Straßenbau wurde einstimmig 
beschlossen.

- Der Bericht über die Gebarungsprüfung vom 30-11-
2015 wurde zur Kenntnis genommen.

- Der Stundenlohn für Arbeiten, die von den Gemein-
dearbeitern ausgeführt werden wurde einstimmig mit 
€ 30,-- zuzüglich 20 % MwSt. pro Stunde festgelegt.

- Der Punkt - Beratung und Beschlussfassung über 
einen Antrag betreffend „Durchgriffsrecht“ - wurde 
einstimmig an den Ausschuss für „Soziales, Gesund-
heit, Kultur, Sport u. Vereine“ weiter geleitet.

- Der Punkt - Beratung und Beschlussfassung betref-
fend einer zusätzlichen Zugsverbindung und einer 
eventuellen Kostenübernahme durch die Gemeinde - 
wurde einstimmig an den Ausschuss für „Sicherheit, 
Verkehr, Mobilität und Pendler“ weiter geleitet.

- Nachstehende Subventionen für das Jahr 2015 wur-
den einstimmig beschlossen:

FF-Zellerndorf			   €   5.490,--
FF-Watzelsdorf			   €   5.144,--
FF-Platt				    €   4.546,--
FF-Deinzendorf			   €   2.800,--
FF-Pillersdorf				   €   1.594,--
NÖ Bildungs- u. Heimatwerk		 €   1.090,--
Sportvereinigung Zellerndorf		 €   1.820,--
Tennisclub Zellerndorf		  €   1.820,--
Reit- und Fahrverein Zellerndorf	 €   1.820,--
Watzelsdorfer Fischerfreunde		 €   1.820,--
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Stockschießverein Zellerndorf	 €   1.820,--
Musikkapelle Zellerndorf		  €   1.820,--
Musikkapelle Deinzendorf		  €     220,--
Dorfmusik Platt			   €     220,--
Weinbauvereine für Teilnahme bei den Retzer Wein-
tagen pro Verein			   €     110,--
Vereine pro Festwagen beim Retzer Weinlesefest		
					     €       60,--
NÖ Blasmusikverband – Jungbläserseminar in Retz		
					     €       40,--

- Die Kassenkreditrahmen für das Jahr 2016 wurden 
einstimmig festgesetzt: 100.000,-- bei der Raiffeisen-
kasse Retz-Pulkautal und € 100.000,-- bei der Erste 
Bank, Eggenburg.

- Die Gesamthöhe der im Jahr 2016 vorgesehenen 
Darlehensaufnahmen in der Höhe von € 3.795.000,-- 
wurde mit 10 Stimmen (ÖVP, FPÖ) bei 1 Gegenstim-
me (GR Herwig Greylinger) und 8 Stimmenthaltun-
gen (SPÖ + GR Ing. Herbert Schneider) beschlossen.

- Der Dienstpostenplan für das Jahr 2016 wurde ein-
stimmig beschlossen.

-  Die Gemeindeabgaben (Steuern und Gebühren) so-
wie die Entgelte und Abgabensätze für das Jahr 2016 
wurden, wie nachstehend angeführt, einstimmig be-
schlossen:

A) GEMEINDESTEUERN:
Grundsteuer A und B laut Verordnung des Gemein-
derates vom  ……....................................  09.12.2009
Kommunalsteuer ......................................           3 v.H.
Hundeabgabe laut Verordnung des Gemeinderates 
vom  ………………..…..…..…..............  23.11.2010
Ankündigungsabgabe laut Verordnung des Gemein-
derates vom .............................................. 03.05.1982
Gebrauchsabgabe laut Verordnung des Gemeindera-
tes vom ....................................................  23.11.2010
Aufschließungsabgabe  laut Verordnung des Gemein-
derates vom  ............................................  24.08.2010 

B) GEBÜHREN:
Kanalgebühren laut Kanalgebührenordnung vom .......
...........................................................	15.12.2011
Wasserversorgungsabgaben und Wassergebühren lt. 
Wasserabgabenordnung vom ..	 15.12.2011
Friedhofsgebühren laut Verordnung des Gemeindera-
tes vom .......................................	 24.08.2010
Marktstandsgebühren laut Verordnung des Gemein-

derates vom .................................. 	 13.12.1993
Alle übrigen Steuern und Abgaben nach dem gesetz-
lichen Tarif.

- Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2016 weist 
als Gesamtsumme im ordentlichen Haushalt ein Be-
trag von € 3.951.500,00 und im außerordentlichen 
Haushalt ein Betrag von € 5.332.000,00 auf. Der 
Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2016 wurde mit 11 
Stimmen (ÖVP, FPÖ, GR Herwig Greylinger) bei 8 
Stimmenthaltungen (SPÖ + GR Ing. Schneider Her-
bert) genehmigt.

- Der Haushaltsvoranschlag für den „Verein zur För-
derung der Infrastruktur der Marktgemeinde Zellern-
dorf & Co KG“ für das Jahr 2016 über € 520.000,-- 
wurde einstimmig beschlossen.

- Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2016 bis 
2020 wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen.

Der gfGR Harald Karl und GR Johann Holzschuh 
waren bei der Gemeinderatssitzung entschuldigt.

Mutter - Eltern - Beratung 2016

Im Jahr 2016 findet wieder die Mutterberatung 
im Mehrzweckraum der Marktgemeinde Zel-
lerndorf jeden 4. Dienstag im Monat um 13:30 
Uhr statt.

  Termine:
26. Jänner
23. Februar
22. März
26. April
24. Mai
28. Juni

26. Juli
August entfällt
27. September
25. Oktober

22. November

Ehepaar sucht 

ein Haus mit Garten in Zellerndorf oder nähere 
Umgebung,  entweder zur Hauptmiete oder auf 
Leibrente. 

Heinz und Elisabeth Rohringer,  
Tel.Nr.: 0660 47 101 38
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Marktgemeinde Zellerndorf 
2051 Zellerndorf Nr. 288 
 

 
 

Amtsstunden: Montag von 08.00-12.00 u. 13.00-19.00 Uhr    Dienstag bis Freitag von 08.00-12.00 Uhr 
Bundesland: Niederösterreich           Telefon: +43(0)2945 2214              Telefax: +43(0)2945 2214  20 
Politischer Bezirk: Hollabrunn           Mail: gemeinde@zellerndorf.gv.at        Homepage: http://www.zellerndorf.at 

 

 Stellenausschreibung 
 

Bei der Marktgemeinde Zellerndorf gelangt ab 1. April 2016 der Dienstposten 
eines/einer  

GEMEINDEBEDIENSTETEN 
 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden zur Besetzung.  
 

Aufgabenbereich: 
 

Betreuung der Postpartnerstelle, allgemeines Bürgerservice und sämtliche 
anfallenden Arbeiten im Aufgabenbereich der Gemeindeverwaltung. 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420, in der derzeit geltenden Fassung. 
 

Diesbezügliche Auskünfte können persönlich am Gemeindeamt eingeholt werden. 
 

Anstellungsprofil: 
 

 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft eines EU- oder EWR-Staates 
 abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 
 abgeschlossene Schulausbildung, kaufmännische Ausbildung erwünscht   
 gesundheitliche Eignung  
 unbescholtenes Vorleben 
 Führerschein B 
 sehr gute EDV - Kenntnisse (Word, Excel, …) 
 Buchhaltungskenntnisse 
 Bereitschaft zur Weiterbildung  
 Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität 
 öffentliches Engagement erwünscht 
 

Bewerbungen sind in schriftlicher Form bis spätestens Freitag, 29. Jänner 2016, 
im Gemeindeamt 2051 Zellerndorf Nr. 288, unter Anschluss folgender Unterlagen 
einzubringen: 
 Geburtsurkunde 
 Staatsbürgerschaftsnachweis 
 Zeugnisse über die bisherige Schul- u. Berufsausbildung  
 amtsärztliches Attest 
 bei männlichen Bewerbern Nachweis über den abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst 
 Lebenslauf 
 

Alle Bewerbungen werden vertraulich behandelt! 
 

Die Marktgemeinde Zellerndorf behält sich die Feststellung und eventuelle Änderung der 
Aufnahmeerfordernisse vor, ebenfalls die Festsetzung einer angemessenen Probezeit. 
 

Der Bürgermeister: 
 
 
 

Markus Baier 
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Gedenktafeln alter Friedhof Platt

Das Forum Platt hat in mühevoller Arbeit alle Namen 
der Begrabenen des alten Friedhofes in Platt ausgear-
beitet und erhoben. Geplant wurde die Errichtung von 
Gedenktafeln in der Nähe des alten Friedhofes direkt 
beim Marterl in Platt. Gemeinsam mit der Marktge-
meinde Zellerndorf wurde das Projekt umgesetzt. 
Danke an die Mitwirkenden dieses Projektes. 

Ernst Muck wird Bezirksleiter Stellvertreter

Im Zuge der Landesvorstandssitzung erhielt Vbgm. 
Ing. Ernst Muck vom Präsident des NÖ Zivilschutz-
verbandes LAbg. Hofbauer das Bestellungsdekret 
zum Bezirskleiter-Stellvertreter für den Bezirk Holl-
brunn überreicht.
(v.l. Präs. Hofbauer, Ing. Muck, VPräs. Kainz, GF 
Hauser).
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Unsere Gemeinderäte informieren...

Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer

In den Herbst- und Wintermonaten ist es besonders 
für Fußgänger und Radfahrer gefährlich. Die frühe 
Dämmerung, schlechte Sicht, Nebel, ungenügend 
ausgeleuchtete Wege und unangepasste Fahrweise 
führen in dieser Zeit zu vielen Unfällen. 
Polizei Sicherheitstipps für Fußgänger und Radfah-
rer:
•Tragen Sie helle oder mit reflektierenden Elementen 
versehen Kleidung

•Reflektierende Bänder, Warnwesten, u.dgl. erhöhen 
Ihre Sichtbarkeit

•Vermeiden Sie schlecht beleuchtete Fahrbahnab-
schnitte, sofern kein ordnungsmäßiger Gehsteig vor-
handen ist

•Benutzen Sie gut beleuchtet Übergangsstellen, an 
denen Fußgänger und Radfahrer sowie Fahrzeuge gut 
erkennbar sind

•Gerade bei Kindern und Ju-
gendlichen ist es wichtig, 
dass sie im Straßenverkehr 
durch helle oder reflektieren-
de Kleidung gut sichtbar sind

•Machen Sie nicht nur Ihr 
Auto, sondern auch Ihr Rad 
winterfit. Das betrifft vor allem Beleuchtung, Brem-
sen und Reifen

Beispiele für die Sichtbarkeit von Fußgängern 
•Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird von einem 
Autofahrer, der mit Abblendlicht fährt, erst aus einer 
Entfernung von 25 bis 30 Metern wahrgenommen

•Hellgekleidete Fußgänger können aus zirka 50 Me-
ter erkannt werden

•Zusätzliche reflektierende Materialen können die 
Sichtbarkeit auf 130 bis 160 Meter erweitern

Ausblick auf das Jahr 2016

Für das kommende Jahr 2016 haben wir wieder ein 
großes und reichhaltiges und ehrgeiziges Arbeitspro-
gramm geplant. Viele Projekte stehen in den Startlö-
chern und werden im nächsten Jahr begonnen bzw. 
gänzlich umgesetzt. 
Wir haben es geschafft auch für wichtige Bauvorha-
ben, wie etwa die Umsetzung der Hochwasserschutz-
projekte, die Erschließung des Gewerbegebietes, die 
Schaffung einer Park & Ride Anlage mit rund 200 
Parkflächen, die Umsetzung des Bildungscampus im 
Schultrakt der VS Zellerndorf mehr finanzielle Mittel 
zu lukrieren. Auch sind wir bestrebt im Bereich der 
Sanierung des Kanals einige Vorhaben umzusetzen. 
Ausgesprochen wichtig wäre hier die Erneuerung des 
Schmutz - und Regenwasserkanals im Oberort  Zel-
lerndorf (Zufahrt und Bereich bei der alten Mühle 
Zellerndorf).
Ein weiteres Großprojekt müssen wir im kommenden 
Jahr bewältigen. Seitens der Landesregierung wurden 
wir verpflichtet, dass die Kläranlage (Baujahr 1976) 
gänzlich erneuert und saniert werden muss. Dieses 
Bauvorhaben wird geschätzt mit ca. 3 Millionen Euro 

beziffert. Man kann schon erahnen, dass diese Pro-
jekte sehr umfangreich und vorallem kostenintensiv 
sind. Im Budget 2016 sind rund 3,9 Millionen Euro 
im ordnetlichen Haushalt und rund 5,3 Millionen 
Euro im außerordentlichen Haushalt veranschlagt. 

Gesamtwirtschaftlich betrachtet, befindet sich unsere 
Gemeinde derzeit in einem durchschnittlichen Zu-
stand. Die Einnahmen sind leicht gesunken, da viele 
Beiträge des Landes und des Bundes gekürzt wor-
den sind. Gleichzeitg werden die Aufgaben der Ge-
meinde immer mehr. Der Haushalt einer Gemeinde 
ist vergleichbar mit jenen eines Privaten, daher müs-
sen auch wir als Gemeinde immer wieder überlegen, 
ob und wann wir Investitionen tätigen können. Wir 
bitten daher um ihr Verständnis, 
wenn manche Vorhaben etwas an 
Zeit benötigen. 

Ihr Bürgermeister
Markus Baier
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Eröffnungsdialog "Qualitätsoffensive Schulische 
Nachmittagsbetreuung"

Mit der Auftaktveranstaltung „Schule.Leben.Zu-
kunft“, die am Samstag, 21.11.2015, im Festspiel-
haus in St. Pölten stattgefunden hat, gab das Land 
Niederösterreich zusammen mit der NÖ Familienland 
GmbH den Startschuss zur Qualitätsoffensive „Schu-
lische Nachmittagsbetreuung in Niederösterreich“. 
Familien- und Bildungs -Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz bedankte sich in ihrer Eröffnung bei allen 
Schulerhaltern, DirektorInnen und Freizeitpädago-
gInnen für ihren Einsatz und die gute Zusammenar-
beit im Bereich der Schulischen Nachmittagsbetreu-
ung.
Für das großartige Engagement in der Kinderbetreu-
ung möchte sie sich bei allen Gemeinden, Schulen 
und vor allem bei allen FreizeitpädagogInnen herz-
lich bedanken. Sie überreichte an die anwesenden 
KooperationspartnerInnen Dankesurkunden.
Die Schulische Nachmittagsbetreuung ist eine flexib-
le Form der ganztägigen Schule, die eine Betreuung 
der Kinder am Nachmittag bis mindestens 16 Uhr 
bietet. 

Der Betreuungsteil umfasst ein gemeinsames Mittag-
essen, eine Lernzeit und einen Freizeitteil. Die Lern-
zeit dient zur Festigung des Lehrstoffs oder zur Erle-
digung von Hausübungen und wird von LehrerInnen 
oder ErzieherInnen gehalten. Im Freizeitteil ist Platz 
für ungelenktes Spielen und Austoben, wie auch für 
gelenkte Freizeitangebote (Basteln, Brettspiele, Le-
sen, sportliche Aktivitäten, etc.). 
Durchgeführt wird die Schulische Nachmittagsbe-
treuung von LehrerInnen, und unserer Freizeitpäda-
gogin Frau Elisabeth Kurz
Von den Eltern sind Betreuungs- und Verpflegungs-
beiträge zu bezahlen, die sich nach der Anzahl der 
angemeldeten Tage richten.

Ihr Vizebürgermeister, 
Zivilschutzbeauftragter und
Schulausschussobmann
Ing. Ernst Muck

Ausschuss für Wirtschaft, Bau, Infrastruktur und 
öffentliche Einrichtungen

Der Bauausschuss blickt auf themenreiche Monate in 
der erst jungen Periode zurück. Hier ein Auszug der 
wichtigsten Angelegenheiten:

Schulumbau

Ein Ende der Umbauarbeiten des neuen Schultrak-
tes ist in Sicht. Zurzeit werden die Nebenanlagen 
mit Bushaltestelle, Fahrradabstellplatz, Parkflächen 
und Begrünung fertig gestaltet und letzte, kleinere 
Baumaßnahmen getätigt. Ab dem Frühjahr sollte der 
Schulbetrieb ohne Beeinträchtigung durch Bauarbei-
ten möglich sein. Die feierliche Eröffnung des neuen 
Schulgebäudes, bei der Sie sich ein Bild von diesem 
zukunftsträchtigen Projekt machen können, ist im 
Frühling vorgesehen.
Der alte, ehemals gelbe Trakt wurde thermisch sa-
niert (Fenster, Außen- und Deckenisolierung). Mo-
mentan befinden wir uns in der Planungsphase über 
die Nachnutzung der frei gewordenen Räumlich-
keiten. Unter dem Motto „Bildungscampus“ fanden 
schon im Sommer Gespräche und Begehungen mit 
interessierten Institutionen statt. Wir möchten dabei 

auch die Musikschule „aus dem Keller holen“. Den 
Qualitäten des hier gebotenen Musikunterrichts soll 
räumlich Rechnung  getragen und die Klassen im 
oberen Stockwerk zur Verfügung gestellt werden. Da 
die Räume hier noch gut erhalten sind, bedarf es nur 
kleinerer Adaptionen.

Straßen- und Gehsteigbau

Die im Ausschuss behandelten Forderungen nach 
Gehsteigen und Straßenerweiterungen im Gemein-
degebiet wurden im Rechnungsvoranschlag für 2016 
berücksichtigt. Der Zugang bei der Holzbrücke in 
der Bahnsiedlung wurde bereits asphaltiert, damit ein 
problemloser und sicherer Übergang möglich ist.

Uns wurden bereits weitere Projekte für Straßen- und 
Gehsteigsanierungen zugetragen. Wir versuchen vor 
allem Problemstellen so schnell und gut als möglich 
zu beseitigen, zuletzt in der Lindenstraße in Zellern-
dorf. Leider spielt hier aber immer wieder der Kos-
tenfaktor eine wesentliche Rolle. Der Bauausschuss 
behandelt jedes Anliegen und gibt dazu Empfehlun-
gen ab, der Beschluss zur Umsetzung obliegt dem 
Gemeinderat.
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Ausschuss für Landwirtschaft und 
Tourismus

Verschmutzung der Güter- und Radwege!
Alle Jahre wieder kommt es vor allem im Herbst we-
gen Verschmutzung der Güter – und  Radwege zu  
Beschwerden. Vor allem bei feuchter Witterung wä-
rend der Ernte muss bei Ernteabschluss der Güterweg
gereinigt werden. Auch bei der Saatbeetvorbereitung, 
beim Anbau oder bei der Herbstackerung soll der 
Güterweg nicht als Umkehr genutzt werden. Der Gü-
terweg muss nach Abschluss der Arbeiten gesäubert 
werden.  Auch müssen die Grundgrenzen  zu den öf-
fentlichen Wegen eingehalten werden, sodass es nicht 
zu Schädigungen des Asphaltes und somit des Weges 
kommt.
Wir bitten alle Winzer und Landwirte, jene Feldstücke  
vor allem Weingärten wo Abschlämmgefahr droht,  
nicht bis zum Weg aufzureissen und offen zu halten, 

sondern zu  begrünen oder eine natürliche Begrünung 
aufkommen zu lassen. Selbstverständlich muss aber 
auch erwähnt werden, dass selbst bei feuchten oder 
sogar bei sehr  nassen Bodenverhältnissen die Win-
zer und Landwirte ihre Kulturen betreuen (Pflanzen-
schutz) oder ernten müssen. 
Wir  möchten  alle Gemeindebürger um Verständnis 
und Toleranz bitten, wenn die Wege nicht immer so-
fort gereingt und im optimalen Zustand sind. Wir sind 
natürlich weiterhin dankbar,  wenn wir über arg ver-
schmutzte  Wege informiert werden.  

Für den Auschuss für Landwirt-
schaft und Tourismus
Gechäftsführender Gemeinderat 
Gessl Alois 0650/2040964

Gewerbegebiet Watzelsdorf
Im kommenden Frühjahr beginnt die bauliche Er-
schließung des Gewerbegebietes in Watzelsdorf, 
wobei die Ausgestaltung der Zufahrtsstraße noch zu 
klären ist. Erste Betriebsansiedelungen werden im 
Sommer 2016 möglich sein.

Zum Schluss möchte ich meinen Vorgänger und Schu-
lumbaubeauftragten, GR Herbert Hausknecht, ein 
großes Dankeschön für seine sehr zeitaufwändigen 
Aufgabe aussprechen. Er nimmt die wöchentlichen 

Baubesprechungen und Begehungen in der Schule 
vor und sorgt für die korrekte Bauaufsicht.
Ich hoffe, Ihnen einen Einblick in die Arbeit des Bau-
ausschusses gegeben zu haben und 
stehe für Fragen und Anregungen 
gerne zur Verfügung.

Ihr GGR Patrick Eber, 
Bauausschussobmann



Seite 12

20. Jungbürgerfeier der Gemeinde

Anlässlich der Volljährigkeit der Damen und Herren 
des Jahrganges 1997, lud die Marktgmeinde Zellern-
dorf die Jugendlichen am 11.12.2015 in das Gemein-
deamt Zellerndorf ein. 

Nach dem Begrüßungsworten durch JGR Mag. Kers-
tin Schüller wurden die Jungbürger über ihre Rechte 
und Pflichten informiert.
Bürgermeister Markus Baier betont besonders, dass 
alle Jungbürgerinnen und Jungbürger sich an der po-
sitiven Gestaltung der Großgemeinde Zellerndorf 
beteiligen können. Selbstredend wurde mehrmals be-
tont, dass der Bürgermeister, die Gemeinderäte und 
die Bediensteten für alle Fragen und Anliegen zur 
Verfügung stehen. 

Es wurden die Räumlichkeiten des Gemeindeamtes 
und der Postpartnerstelle besichtigt, über die Auf-
gaben der Gemeindeverwaltung, des Gemeinderates  
und des Bürgermeisters informiert. An alle anwesen-
den Jungbürgern wurden die Jungbürgerurkunden 
von Bürgermeister Baier und JGR Schüller über-
reicht. Als Abschluss lud die Marktgemeinde Zellern-
dorf zum gemütlichen Beisamensein ein.

Mit dabei waren traditionell der Vize Bgm. Ing. Ernst 
Muck und die geschäftsführenden Gemeinderäte, so-
wie Amtsleiter Franz Tröthan und die Bediensten der 
Marktgemeinde Zellerndorf.

Foto v.l.n.r. 1. Reihe: Stefanie Weinkopf, Katrin Schmalzbauer, 
Julia Hauer, Julia Hani, Bgm. Markus Baier, Tanja Nutz, Lisa 
Eber, Marierose Haresleb, Viktoria Fidesser. 2. Reihe: Vize 
Bgm. Ing. Ernst Muck, Thomas Wally, Jan Riegler, Christoph 
Schneider, Paul Prechtl, GGR Alois Gessl, JGR Mag. Kerstin 
Schüller, GGR Patrick Eber, GGR Harald KARL

Mag. Kerstin Schüller
Jugendgemeinderätin

Foto: Schleich
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    FAMILIENKARTE FÜR 2016 
 

HOLEN SIE SICH JETZT IHRE NEUE  
FAMILIENKARTE FÜR 2016 

 

UM € 25,-- 
 

1 FAMILIE –  
1 PREIS DAS GANZE JAHR 

 
Oder wie wär´s als Weihnachtsgeschenk? 
Überraschen Sie Ihre Lieben zu Weihnachten 
mit einer Familienkarte von der Bücherei  
Zellerndorf! Die ganze Familie kann Bücher, 
Hörbücher, Spiele und DVD´s das ganze Jahr 
ohne Mehrkosten entlehnen! 

Entlehndauer: 3 Wochen 

 

NOE-BOOK.AT –  
EIN ANGEBOT AN SIE 

 
NOE-BOOK.AT ist ein vom Land NÖ geför-
dertes Projekt das allen niederösterreichi-
schen öffentlichen Bibliotheken den Schritt in 
ein neues Zeitalter ermöglicht. Wir bieten mit 
der Onleihe noe-book.at ein neues Service 
an. Unter www.noe-book.at kann eine große 
Bandbreite digitaler Medien wie e-Books, 
e-Audios und e-Videos ausgeliehen und her-
untergeladen werden. Dieses Angebot steht 
allen Leserinnen und Lesern der öffentlichen 
Bibliotheken des Landes NÖ mit einem gülti-
gen Bibliotheksausweis zur Verfügung. 
 

HOLEN SIE SICH IHRE E-BOOK  
ANMELDUNG UM € 10,-- BEI UNS  

IN DER BIBLIOTHEK ZELLERDORF  
UND LESEN SIE LOS! 

 

 
 

 

 

Wir danken den Eltern  
der Kinderturngruppe Zellerndorf!!! 

 

 
 

Mit ihrer Unterstützung konnten wir neue  
Kinderbücher ankaufen! 

 

Nochmals vielen herzlichen Dank!!! 
 
 
 

Bücherei der Marktgemeinde Zellerndorf 

Der Literaturzirkel lädt ein: 

Am Mittwoch, 13. Jänner 2016 
um 19.00 Uhr in der Bücherei 

Henning Mankell 

Der Büchertisch bietet reiche Auswahl! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 

 
 

„Bücher sind fliegende Teppiche 
ins Reich der Phantasie.“ 

(James Daniel) 
 
 

Das Team der  
Bibliothek – Mediathek Zellerndorf 

wünscht Ihnen und Ihrer Familie  
frohe Weihnachten und einen schwung-

vollen Start ins neue Jahr 2016.  

 

    

Bibliothek – Mediathek  
Zellerndorf 

2051 Zellerndorf 279  
Tel.: 02945/27230 
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Ein Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr

- Neuer Kapellmeister
Im Frühjahr legte Dr. Harald Teufelsbauer die Funk-
tion des Kapellmeisters nach 11 erfolgreichen Jahren 
aus beruflichen Gründen zurück. Ihm folgte Mag. An-
dreas Trauner als Kapellmeister nach. 

- 60 Jahre Musikkapelle Zellerndorf
Vom 19. bis 21. Juni feierten wir unser 60. Bestands-
jubiläum. Ein intensives Wochenende, dem natürlich 
viel an Vorbereitung vorangegangen ist. Wir wollen 
uns nochmals bei allen Helfern und Besuchern für 
ihre Mitwirkung und Anwesenheit bedanken.

- Marschmusikbewertung am Heldenberg
Wir nahmen auch heuer wieder an der Marschmusik-
bewertung teil. Dieses Jahr fand sie am Sonntag, den 
14. Juni am Heldenberg statt. Wir traten an 8. Stelle 
in der Stufe E an und erreichten mit 92,00 Punkten 
einen ausgezeichneten Erfolg. Wir bedanken uns bei 
allen Fans, die uns an der Wertungsstrecke zur Seite 
standen.

- Konzertwertungsspiel in Retz
Beim Konzertwertungsspiel am 22. November in 
Retz trat die Musikkapelle Zellerndorf unter Kpm. 
Andreas Trauner zum vierten Mal in der höchsten 
Wertungsstufe D an und erspielte mit 91,83 Punkten 
wieder einen ausgezeichneten Erfolg. Im Bezirk tra-
ten 4 Kapellen in der Stufe D an, 5 Kapellen traten in 
der Stufe C an, 11 in der Stufe B und 2 in der Stufe A.

Termine, für die wir Sie herzlich einladen wollen

- Weihnachtsliederblasen am Sonntag, dem 20. 
Dezember 2015, ab 16:00 Uhr
Wir laden wieder alle recht herzlich ein zum Weih-
nachtsliederblasen und zur Öffnung des Advent-
fensters beim Musikerheim. Unsere Jugend wird sie 
wieder durch stimmungsvolle Weihnachtsmusik bei 
Glühwein, Punsch und Bäckerei in Weihnachtsstim-
mung versetzten.
- Frühlingskonzert am 7. Mai 2016, 19:30 Uhr, 
Schule Zellerndorf
Auch im kommenden Jahr veranstalten wir wieder im 
akustisch top ausgebautem Saal der Schule Zellern-
dorf unser jährliches Frühlingskonzert, zudem wir 
Sie jetzt schon herzlich einladen.
- Unterstützende Mitgliedschaft
Wir bedanken uns bei allen unterstützenden Mitglie-
dern für die Einzahlung der 15,- Euro und möchten 
Sie wieder sehr herzlich einladen, unterstützendes 
Mitglied zu bleiben oder zu werden. Sie gehen damit 
keinerlei Verpflichtungen oder Abo ein, sondern sind 
automatisch durch das Einzahlen von 15 € Mitglieds-
beitrag wieder für ein weiteres Jahr unterstützendes 
Mitglied und leisten einen wesentlichen Beitrag zum 
Fortbestand und zur weiteren Entwicklung der Mu-
sikkapelle Zellerndorf. Die Einladung dazu wird Ih-
nen im Dezember durch unsere Musiker zugestellt.

Der gesamte Vorstand und alle Musikerinnen und 
Musiker wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2016!
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Foto und Quelle: Feuerwehr

Informationen der Freiwilligen Feuerwehren!

Mannschaftsstand und Tätigkeitsbericht 2015: 

Der Mitgliederstand aller 5 Feuerwehren beträgt mit 
Ende November 2015 289 Mitglieder. Dieser setzt 
sich aus 237 aktiven Mitgliedern, 15 Jugendmitglie-
dern und 37 Reservisten zusammen. 

Im vergangen Jahr wurden 67 Einsätze (21 Brandein-
sätze, 36 Technische Einsätze und 10 Brandsicher-
heitswachen) mit insgesamt 1.244 Stunden abgear-
beitet. Weiteres wurden noch 112 Übungen mit 2.837 
Stunden durchgeführt. Die Gesamtstatistik aller sons-
tigen Tätigkeiten beläuft sich auf 13.856 Stunden die 
von den Feuerwehrmitgliedern geleistet wurden. 
Gesamtstatistik: 593 Ereignisse mit 17.937 Stun-
den!!!

Schulbegehung: 

Am 25. Nov. 2015 wurde das neurenovierte Schul-
gebäude von den Mitgliedern begangen und studiert. 
Ein Übung unter einsatznahen Bedingungen ist für 
2016 geplant.

FF-Watzelsdorf:

Wir laden Sie und alle Kinder zum „Tag der offenen 
Tür“ am 24. Dezember 2015 ins Feuerwehrhaus Wat-
zelsdorf recht herzlich ein. Von 9 bis 12 Uhr werden 

die Kinder von uns betreut, damit Sie zu Hause in 
Ruhe Ihre Weihnachtsvorbereitungen treffen können. 
Oder kommen Sie ins Feuerwehrhaus und wärmen 
Sie sich bei Punsch und Glühwein auf.

Am 16. Jänner 2016 findet in der Alten Schule das 
Tarockturnier statt, zu deren Teilnahme wir Sie herz-
lich einladen.

FF-Zellerndorf:

Am 11. Dezember 2015 ab 18:30 Uhr wird beim Feu-
erwehrhaus Zellerndorf das Adventfenster mit musi-
kalischer Begleitung geöffnet.

Ich wünsche Ihnen im Namen der Freiwilligen Feuer-
wehren der Marktgemeinde Zellerndorf frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Christian Schwayer, HBI
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Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, 
Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht. © Juni 2015

Notruftelefon
Sicherheit auf 
Knopfdruck

Im Notfall einfach auf den Knopf am 
Armband drücken und wir organisieren Hilfe 
Notrufzentrale ist 24 Stunden besetzt. Anschluss inner-
halb von 48 Stunden. Bedienung ist unkompliziert.
Um 26,20 Euro monatlich. Einmalige Anschlussgebühr 
29,90 Euro, keine Servicekosten.

Tel. 0676 / 8676           www.noe-volkshilfe.at

 

Naturheiltherapie in Zellerndorf 

 
Das Jahr war lang und arbeitsreich. 

Jetzt in der kalten Jahreszeit haben wir die Möglichkeit 
uns zu regenerieren, Defizite aufzuarbeiten und unserem 
Stress entgegenzuwirken. 

 

„Weil Gesundheit mehr ist, als die Abwesenheit von 
Symptomen“ 

 

 

Markus Klucky 
Naturheiltherapeut 

 
Bahnsiedlung 4a 
 2051 Zellerndorf 

 0664 / 866 14 99 

 

o energetische Osteopathie 
o Kinesiologie 
o Lasertherapie 
o Bachblüten 
o Schüssler Salze 
o Entspannungstechniken 

www.therapie-klucky.com 

 
MOTOPÄDAGOGIK in ZELLERNDORF 

Kursort Volksschule Zellerndorf: 
                                                                         Jeweils Freitag.......                                                

Volksschulkinder: 
13-14:30 (90Min) 

Kindergartenkinder: 
110 Euro für 11 Einheiten 90 Minuten 
88 Euro für 11 Einheiten 60Minuten 
(Kurskosten Geschwisterkinder 80%) 

Hinzu kommt ein Bewegungsraumzuschlag 
welcher sich nach der Teilnehmeranzahl 
richtet aber maximal 7 Euro pro Kind für 

alle 11 Einheiten beträgt. 
Kurstermine: 

19.2, 26.2, 4.3, 11.3,18.3,1.4,8.4,15.4,22.4,29.4,13.5 

 
Telefonische Voranmeldung unter 0699/11 39 32 33 

ist unbedingt erforderlich. 
KURSLEITUNG KURZ BIGIT          

Weitere INFOS unter www.motopaedagogik.at   
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Hannah Graf
Geboren: 28.10.2015 um 10:56

Größe: 49cm  Gewicht: 3000g

Zellerndorf

Wir begrüßen unsere neuen GemeindebürgerInnen!

Vinzent Rotheneder
Geboren: 06.11.2015 um 12:12

Größe: 48cm  Gewicht: 3080g

Platt

Timo Fischer
Geboren: 08.11.2015 um 23:38

Größe: 51cm  Gewicht: 3550g

Zellerndorf

Fabian Rath
Geboren: 23.11.2015 um 11:40

Größe: 47cm  Gewicht: 2640g

Platt

Lena Heilinger
Geboren: 21.10.2015 um 10:26

Größe: 51cm  Gewicht: 3040g

Zellerndorf

Moritz Schüller
Geboren: 01.12.2015 um 12:31

Größe: 53cm  Gewicht: 3300g

Pillersdorf

Wir gratulieren recht herzlich!

85. Geburtstag
Aloisia Hofbauer

Deinzendorf

85. Geburtstag
Katharina Schreiber

Zellerndorf

85. Geburtstag
Berta Paul

Platt
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Zellerndorfer Veranstaltungskalender

    

Pensionistennachmittag
Gasthaus Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Schulball der HS Zellerndorf 
Retzerlandhof Graf
Beginn: 20:00 Uhr

Klubkaffee
Klubheim SPÖ
Beginn: 14:00 Uhr

Ball der FF Zellerndorf
Retzerlandhof Graf
Beginn: 20:00 Uhr

Tarockturnier FF Watzelsdorf
FF Haus Watzelsdorf
Beginn: 10:30 Uhr

Sammlerstammtisch
Thema: „Pferins“
Retzerlandhof Graf
Beginn: 17:00 Uhr

Sockenball
Retzerlandhof Graf
Beginn: 19:30 Uhr

Maskenball SVZ
Retzerlandhof Graf
Beginn: 20:00 Uhr

Kindermaskenball SVZ
Retzerlandhof Graf
Beginn: 15:00 Uhr

Theater Zellerndorf 
Pfarrhof Zellerndorf
Beginn: 19:00 Uhr (Sonntag auch 14:30 Uhr)

Theater Zellerndorf 
Pfarrhof Zellerndorf
Beginn: 19:00 Uhr (Samstag und Sonntag 
auch 14:30 Uhr)

Pensionistennachmittag
Gasthaus Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Gschnas Watzelsdorf
Alte Schule Watzelsdorf
Beginn: 20:00 Uhr

Faschingsumzug Platt
Beginn: 14:00 Uhr

Jause DEV Watzelsdorf
Alte Schule Watzelsdorf
Beginn: 15:00 Uhr

Heiterer Abend DEV Watzelsdorf
Alte Schule Watzelsdorf
Beginn: 18:00 Uhr

Heringsschmaus DEV Watzelsdorf
Alte Schule Watzelsdorf
Beginn: 18:00 Uhr

Klubkaffee
Klubheim SPÖ
Beginn: 14:00 Uhr

Sammlerstammtisch
Thema: „Dr. Karl Lueger“
Retzerlandhof Graf
Beginn: 17:00 Uhr

Info: Beachten Sie bitte die Mög-
lichkeit, dass man Veranstaltungen 
auch direkt auf unserer Homepage un-
ter www.zellerndorf.at in den Ver-
anstaltungskalender eintragen kann!

Um einen aktuellen Veranstaltungskalender 
anbieten zu können, bitten wir Sie Termine 
bzw. Terminänderungen so bald wie mög-
lich am Gemeindeamt bekannt zu geben!

Fr,08.

Sa,09.

Fr,15.

Sa,16.

Sa,16.

Mi,20.

Fr,22.

Sa,23.

So,24.

Fr,29.
-

So,31.

Fr,05.
-

Mo,08.

Fr,05.

Sa,06.

Sa,06.

So,07.

Mo,08.

Di,09.

Fr,12. 

Mi,17. 

Jänner Februar
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Advent- und Nikolausfeier im
Kindergarten 

In der ersten Dezemberwoche stimmte sich der Kin-
dergarten bei der Adventkranzsegnung und der Niko-
lausfeier gemeinsam auf die Adventzeit ein.
Zu Gast bei der Adventkranzsegnung waren Herr 
Pfarrer Ladi Strus sowie Herr Kaplan Moritz Schö-
nauer. Bei der Nikolausfeier war Herr Kaplan Moritz 
Schönauer zu Besuch im Kindergarten.

Den Kindern wurden durch gemeinsames Singen, 
Erzählen von Geschichten, Gestalten eines Advent-
kranzes und vieles mehr die Traditionen im Advent 
vermittelt.

Mit viele Freude bereiten sich alle Kinder auf das bal-
dige Weihnachtsfest vor.
In diesem Sinne wünscht auch Ihnen das gesamte 
Kindergartenteam eine ruhige, besinnliche Advent-
zeit!

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

Donnerstag, 24. Dezember 2015 

von 9:00 bis 12:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus in Watzelsdorf 

 
 

 

Für Erwachsene wird vor dem 
Feuerwehrhaus Glühwein ausgeschenkt. 
Für Kinder gibt es Engelslocken und 
Kinderpunsch!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Tischreservierungen 

 erbeten unter: 

0664 / 56 32 244 

Frau Sabine Weiß 
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Fotos: Schleich 
Quelle: Tourismusverein

1.	 Freizeitkarte Zellerndorf des Tourismus-
verein Zellerndorf 

Der Tourismusverein Zellerndorf hat eine neue Frei-
zeitkarte für die Besucher und Gäste der Marktgemein-
de Zellerndorf entwickelt. Frau Cornelia Schönhofer 
(Obfrau) hat am SO 18.10.2015 die Freizeitkarte Zel-
lerndorf beim Maulavernheurigen der Familie Diem 
präsentiert. Die Freizeitkarte enthält Informationen 
über die Natur& Landschaft, die Kraftplätze, die Se-
henswürdigkeiten wie z.B. die Kellergassen und das 
Freizeitangebot der Marktgemeinde Zellerndorf.
Die Gemeinden sind mit den Wander – und Rad-
wegen Veltliner Tour (Zellerndorf), Wasserweltweg 
(Watzelsdorf), der Berg- und Tal Route (Deinzendorf/
Dietmannsdorf), der Route „In den Weingärten“ (Pil-
lersdorf), der Weinviertel DAC Radtour (Platt) und 
dem Platter Sortenwanderweg miteinander verbun-
den. Die Zellerndorfer Routen sind mit den Retzer-
land Routen – dem Wein-und Kultur Radweg und dem 
überregionale Weinviertel DAC Radoute verbunden. 
Damit sind die Retzerland-Gemeinden mit Zel-lern-
dorf vernetzt und angebunden. GF Reinhold Griebler 
(Retzer Land) lobte die Initiati-ve und unterstützte 

die Umsetzung des 
Projektes.
23 Weinbau,- Gas-
tronomie, Heu-
rigebetriebe und 
Zimmervermieter, 
Gewerbebetriebe 
sowie Partner der 
Gemeinde haben 
die Freizeitkarte 

und Übersichtstafeln eigenfinan-ziert.
Die Marktgemeinde Zellerndorf hat die Inhalte der 
Freizeitkarte in die Digitale Freizeit-karte der RIS-
kommunal Plattform www.zellerndorf.at eingearbei-
tet. In den nächsten Wo-chen wird das RIS Gemeinde 
App installiert. Die Gäste und Besucher haben über 
das Smartphone und Tablet die Möglichkeit Veran-
staltungen, Öffnungszeiten, Übernach-tungsmöglich-
keiten rund um die Uhr abzufragen.
Bis zum Saisonbeginn 2016 werden die Beschilderun-
gen erneuert und auf den neues-ten Stand gebracht. In 
Deinzendorf, Dietmannsdorf, Pillersdorf, Platt, Wat-
zelsdorf und Zellerndorf wird eine Übersichtstafel 

errichtet. Die Übersichtstafel präsentiert das Ange-
bot der Marktgemeinde Zellerndorf. Die Wander und 
Radfahrer können sich die Routen auf Ihr Smartphone 
oder Tablet laden und navigiert Sie an die schönsten 
Plätze in den Gemenden. Die Umsetzung der Freizeit-
karte und Integration in das Internet wurde von der 
österreichweit tätigen Fa. GISDAT Gmbh (Korneu-
burg/NÖ – Linz/OÖ-Salzburg-Kärnten-Steiermark) 
durchgeführt. Der Unternehmens-Schwerpunkt der 
Fa. GISDAT ist Kommunal- und Tourismus Marke-
ting. Sie wurde auf Grund Ihrer Referenzen bei der 
Amethystwanderwelt Maissau, Nordic Walking Are-
na Rund um den Bisamberg, Wan-derwelt Naturpark 
Leiserberger (Niederleis),der Mountain Biking Arena 
Ernstbrunn, POLT on TourTourenführer, Regions-
karte, Info-und Leitsystem, RegionsApp, Digiatler 
Audio Guide in der Region Initiative Pulkautal, Rad-
netzwerk Mühlviertler Alm, Wandern in der Phyrn-
Priel Region,..etc. ausgewählt.
Die Betriebe der Marktgemeinde Zellerndorf freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Cornelia Schönhofer
(Obfrau)

Ansprechpartner:
Tourismusverein Zellerndorf
Cornelia Schönhofer (Obfrau)
Tel.: 0664 735 28 287
E-Mail: info@winzerhof-schoenhofer.at

vlnr: Johann Kahrer, Johann Kraus, Ernst Muck (Vi-
zeBgm.), GR Bussek Ewald, Corne-lia Schönhofer 
(Obfrau), GR Josef Diem, GF Reinhold Griebler, 
Gerfried Wagner
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GRATIS! Holen Sie sich jetzt kostenlos 
Ihren Pfl egekompass beim Hilfswerk in Ihrer 
Nähe oder bestellen Sie unter 02742/249 
service@noe.hilfswerk.at. 

Gut betreut bis ins hohe Alter

  Heimhilfe: Unsere ausgebildeten  
 Mitarbeiter/innen bieten Unterstüt- 
 zung bei der Bewältigung des  
 Alltags. 
  Hauskrankenpfl ege: Pfl ege 
 und Betreuung in den eigenen 
 vier Wänden.
  Mobile Pfl ege- und Demenz-
 beratung: Ein klärendes Gespräch  
 mit unseren Expertinnen/Experten  
 entlastet und zeigt Lösungswege auf  
 (z.B. Unterstützung bei Pfl egegeld-  
 oder Förderanträgen).

  Mobile Physio- und Ergotherapie:
 Ihr individuelles Therapieprogramm
 für zuhause.
 24-Stunden-Betreuung
  Notruftelefon: Zuverlässige Hilfe  
 auf Knopfdruck.
  Hilfswerk Menüservice: 
 Ihr Restaurant zuhause.
  Bestell- und Lieferservice für  
 Produkte rund um Gesundheit,  
 Sicherheit und Wohlbefi nden.

Wir sind gerne für Sie da!

Erstklassig betreut – zuhause geborgen. Um älteren Menschen 
das Leben im eigenen Zuhause zu erleichtern, können wir vieles 
organisieren. Auch pfl egende Angehörige werden durch unsere 
Angebote deutlich entlastet.

Hilfswerk Retzer Land-Pulkautal 
Tel. 02946/274 10 
Bahnstraße 4, 3741 Pulkau
pfl ege.retz@noe.hilfswerk.at

Der Hilfswerk  Pfl egekompass
Eine Orientierungshilfe 

rund um Pfl ege 
und Betreuung.

NEU!
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Veranstaltungen-Ausflüge-Allgemeines – 2015

Donnerstag, 15.Jänner: Jahreshauptversammlung-
Totengedenken-Ehrungen
Gemeinderatswahlen
Donnerstag, 26.Februar: Lesungen z. Fasching, Fr. 
Schwingenschlögl m.s.Panflöte
Mittwoch, 25.März: Fr. Ing. Büchel v. Abfall-Zent-
rum Hollabrunn
Mittwoch, 15.April: Wien-Fahrt (Pf. Kaiser), Kah-
lenberg, Haus des Meeres
Freitag, 08.Mai: Muttertagsfeier, Jugendorchester-
Trachtenkapelle Zellerndorf
Samstag. 30.Mai: Ausflug nach Allentsteig, TÜPL-
Führung-Obstl. Schlapschy
Montag, 15.Juni: „Pulkauer Bründl“ m. Prälat Mant-
ler u. Pf. Mag. Kaiser
Samstag, 11.Juli: Kultur-Reise nach Grafenegg, 
Kunstmeile Krems, Schloß Walpersdorf, DI Paul 
Gessl
Donnerstag, 15. Oktober: Vorstellung Pfarrprov. 
Wladyslaw Strus und Kpl. Schönauer,  Bgm. M. Bai-
er, Vereinsmeisterschaft- Mühlespiel,
Mittwoch, 11.November: MAMUZ-Ausstellung m. 
„Ötzi“ Asparn/Z, Mistelbach,  Naturpark Ernstbrunn, 
„Ganslessen“
Donnerstag, 17. Dezember: Adventfeier m. Mittel-
schule Zellerndorf und Fr. Schwingenschlögl, Weih-
nachtsgrüsse

Herzlichen Dank allen Freunden und Sponsoren 
für die Unterstützung 2015:

•	 NRin Eva-Maria Himmelbauer, Abg. z..NÖ  
Landtg. Bgm Riochard Hogl

•	 Bgm Markus Baier
•	 Vize-Bgm- Ing. Ernst Muck
•	 Alt. Bgm Wilhelm Ostap
•	 Bäckerei Felzmann, Unter-Retzbach
•	 Dachdeckerei/Spenglerei Springer, Watzelsdorf
•	 Döller-Bau, Zellerndorf

•	 Erste-Bank, Eggenburg
•	 Gärtnerei Petz, Guntersdorf
•	 Haverie-Zentrum Kamhuber, Platt
•	 Kaufhaus Huber, Zellerndorf
•	 Landmaschinen Schrammel, Zellerndorf
•	 Raika, Zellerndorf
•	 Präperator Heilinger, Zellerndorf
•	 Reisebüro Gansberger, Nieder-Rußbach
•	 Reisebüro Schneider, Pulkau
•	 Reifen-Peschka, Pillersdorf
•	 Retzerlandhof, Fam. Graf Zellerndorf
•	 Spar-Markt-Schwayer, Zellerndorf
•	 Tankstelle Rapp, Zellerndorf
•	 Tapezierer Rotheneder, Platt	
•	 Tischlerei Kamhuber, Zellerndorf
•	 Uhren-Schmuck Schleinzer, Haugsdorf		
•	 Weinbau Gessl, Zellerndorf
•	 Weinbau Prechtl, Zellerndorf
•	 Weinstöckl Dunkl-Barth, Dietmannsdorf	
•	 Winzerhof Schönhofer, Zellerndorf
•	 Weingut Fegerl, Deinzendorf	  
•	 Weingut Heinzl-Gettinger, Deinzendorf

Der Vorstand wünscht mit den Sponsoren ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr
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An unseren monatlichen Treffen verbrachten 983 
Personen gemütliche Stunden in fröhlicher Runde, 
nebenbei wurden bei Kaffee und Kuchen wichtige In-
formationen des täglichen Lebens weitergegeben.

Zahlreiche Gäste trafen sich auch beim Pensionisten-
fasching in Platt mit  abwechslungsreicher Musik be-
geisterte Herr Alfred Mayer die Gäste, es wurde auch 
zahlreich das Tanzbein geschwungen. 

Bei der Jahresversammlung  wurden 36 Mitglieder 
für Ihre langjährige Treue vom Vors. Klement Han-
nes geehrt, diesen Mitgliedern wurden Urkunden, 
Geschenke und Wein überreicht.

Herrliches Wetter und zahlreiche Gäste bescherten  
uns einen Erfolg beim Grillnachmittag, diesen wer-
den wir 2016 wieder abhalten.

An unseren Ausflugsfahrten in Österreich, nahmen 
523 Personen teil, wir besuchten das Gut Aiderbichl, 
die NÖ. Landesaustellung und das Stift Lilienfeld, wir 
besuchten Betriebe, wie die Fa. Sonnenhof Fleische-
rei, die Fa. Kastner Lebkuchen, die Risswerke mit Ge-
schirr, eine Blaudruckerei, eine Teigwarenerzeugung, 
verschiedene Ölmühlen und Schinkenmanufakturen, 
mit der Feistritztal – und Steyrtal  Museumsbahn wa-
ren wir unterwegs, auf dem Schiff konnten wir die 
Sonnwendfahrt genießen, wir besuchten auch das Ka-
barett „ Narisch guat“, ebenso nahmen auch an dem 
Wandertag in Wieselburg teil. Zum Abschluss unter-
nehmen wir am 10.Dez. noch eine Überraschungs-
fahrt.

Mit Senioren Reisen waren 36 Personen in Rhodos 
unterwegs. In diesen 8 Tagen wurden uns viele Se-
henswürdigkeiten der Region gezeigt, bei all diesen 
Ausflügen konnten wir die Landschaft und die Le-
bensgewohnheiten der Menschen erleben.

Zahlreiche Gäste nahmen an unserer Adventfeier im 
Retzerlandhof teil, Herr Ertl Johann las weihnachtli-
che Geschichten dazwischen stimmte uns  Herr Alf-
red Mayer mit weihnachtlicher Musik auf das Christ-
fest ein.

Wir haben ein NEUES KLUBHEIM ( altes Musiker-
heim ) wir laden alle Interessierten zu  ein, wir freu-
en uns Sie bei einer unserer Veranstaltung, Ausflüge 
oder Reise begrüßen zu dürfen.

Ich bedanke mich bei allen Freunden, Helfern und 
Sponsoren für die Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr 2015

Ein friedvolles Weihnachtsfest und einen gesunden 
Rutsch ins neue Jahr 2016 wünschen die Funktionäre 
des Pensionistenverband Zellerndorf . 

Klement Hannes  
PV - Vorsitzender

Für 2016 haben wir folgende Aktivitäten geplant:

27.04. April - Muttertagsfahrt nach Oberösterreich  
01.06. Juni - Vatertagsfahrt    
04. - 11. Mai - Flugreise zum Frühjahrtreffen nach 
Spanien ( Murcia )
03. - 08. Aug. - Busreise in den Bayrischen Wald 
09.11. Nov. - Ganslessenfahrt

Es sind weitere Tagesfahrten und Veranstaltungen in 
Ausarbeitung.
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Jahresrückblick 2015

franz und yf gewinnen 1. Platz
für das Liniendesign
der U5 in Wien

Neue U-Bahn U5

Wettbewerbsgewinn am
Hauptbahnhof in Wien

Neues Büro

Baubeginn der Sanierung
der HAK/AHS in Bruck an der Leitha

Neue Fassade

Landesjugendheim in Hollabrunn
mit drei Preisen ausgezeichnet:

> best architects 2016
> nö gestalten goldene kelle 2014

> österreichischer fassadenpreis 2015

Neue Auszeichnungen

erwin stättner arch. dipl. ing.  / robert diem arch. dipl. ing.   /  0676 - 897 107 100  /  www.franz-architekten.at
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 Musikschulverband Retzer Land 
Rockenbauerplatz 3, 2070 Retz                    
Leitung: MDir. Mag. Gerhard Forman 
Tel.: 02942/20233  FAX: 02942/20231  
E-Mail: direktion@musikschuleretz.com 
Internet: www.musikschuleretz.com 
 
 
 
 
 
  
 
Musik beliebt bei Alt und Jung! 
Im Schuljahr 2014-2015 werden 112 Zellerndorfer SchülerInnen in 128 verschiedenen Hauptfächern 
unterrichtet. 
Besonders erfreulich ist, dass in den Fächern Musikalische Früherziehung ein Zuwachs an 
SchülerInnen verzeichnet werden kann. Der Unterricht findet direkt im Kindergarten in Zellerndorf 
statt, was für Kinder und Eltern eine große Erleichterung darstellt. Die Musikschule bedankt sich 
herzlich für die gute Zusammenarbeit mit der Kindergartenleitung! 
Ebenso wirken im Jugendblasorchester der Musikschule in diesem Schuljahr mehr Schüler mit, was 
auf die gute Arbeit, die in der Musikschule geleistet wird, zurückzuführen ist und natürlich für alle 
weiterführenden Orchester positiv ist. 
 
Veranstaltungskalender 2014-2015 
Der Veranstaltungskalender des Gemeindeverbandes der Musikschule Retz für das Schuljahr  
2014-2015 ist fertig – er ist gratis am Gemeindeamt erhältlich! 
Die MusikschülerInnen und LehrerInnen freuen sich, Sie bei einer der zahlreichen 
Musikschulveranstaltungen begrüßen zu können! 
 
Jugendorchesterwettbewerb 
Zahlreiche Musikschülerinnen der Großgemeinde Zellerndorf wirken bei den Wettbewerbsorchestern  
Youth Wind Orchester Project (Leitung: Gerald Hoffmann) und SBO Retz (Leitung: MD Mag. Gerhard 
Forman) – beide Orchester nehmen am Jugendorchesterwettbewerb in Raabenstein/Pielach im April 
2015 teil. 
 
Jungmusiker-Wettbewerb „Prima la musica“ 
Beim Jungmusiker-Wettbewerb „Prima la musica“ handelt es sich um die größte Veranstaltung im 
niederösterreichischen Musikschulwesen. Einmal beim Landeswettbewerb dabei gewesen zu sein 
und sich mit Gleichaltrigen aus allen Landesvierteln zu messen, gehört zu einem besonderen Erlebnis 
während der musikalischen Ausbildung junger Menschen. Rund 1.000 Schüler von den insgesamt 
rund 55.000 Musikschülern in NÖ nehmen an diesem musikalischen Wettstreit teil. 
Aus der Großgemeinde Zellerndorf werden Sebastian Laudon und  Michael Schneider an diesem 
Wettbewerb teilnehmen. 
 
Pensionierung 
Frau Christine Schuch, die jahrzehntelang an der Musikschule in Zellerndorf und Retz unterrichtete 
bzw. versuchte den SchülerInnen die Freude an der Musik zu vermitteln, trat mit Ende Juli 2014 ihren 
wohlverdienten Ruhestand an.  
Die Musikschulleitung wünscht Frau Schuch alles Gute für den neuen Lebensabschnitt! 
 
 

Musik beliebt bei Alt und Jung!
Im Schuljahr 201-2016 werden 111 Zellerndorfer 
SchülerInnen in 145 verschiedenen Hauptfächern 
unterrichtet. Besonders erfreulich ist, dass heuer erst-
mals in Zellerndorf eine „Bläserklasse“ angeboten 
werden kann. 

Veranstaltungskalender 2015-2016
Der Veranstaltungskalender des Gemeindeverbandes 
der Musikschule Retz für das Schuljahr 2015-2016 ist 
fertig – er ist gratis am Gemeindeamt erhältlich! Die 
MusikschülerInnen und LehrerInnen freuen sich, Sie 
bei einer der zahlreichen Musikschulveranstaltungen 
begrüßen zu können!

YWOP und SBO – Bundessieger 2015 
Sensationelle Leistungen der beiden Auswahlorches-
ter der Regionalmusikschule Retz beim Bundeswett-
bewerb in Linz!
Bereits zum 7. Mal fand heuer der bundesweite Ös-
terreichische Jugendblasorchester-Wettbewerb statt. 
Zuvor fanden Landeswettbewerbe statt, bei denen 
sich rund 160 Jugendblasorchester beteiligten. Ins-
gesamt 21 Jugendblasorchester aus Österreich sowie 
den Partnerverbänden Südtirol und Liechtenstein 
schafften die Qualifikation und interpretierten im 
Linzer Brucknerhaus Jugendblasorchesterliteratur 
der Stufen AJ bis EJ. Die beiden Jugendblasorches-
ter des Musikschulverbandes Retzer Land  erspielten 
österreichweit die zwei punktebesten Ergebnisse. Das 
YWOP erreichte mit 91,8 Punkten das beste Ergebnis 
in der Stufe AJ (Durchschnittsalter bis 13 Jahre), das 
SBO (Stufe EJ – Durchschnittsalter bis 17 Jahre) er-
reichte sogar das beste Ergebnis des ganzen Tages mit 
92 Punkten und wurde Gesamtsieger. 
Beim Bundeswettbewerb wirkten folgende Musik-
schülerInnen der Großgemeinde Zellerndorf mit:
YWOP: Lisa Bauer, Alois Gessl, Johannes Honsig, 
Martin Honsig, Sebastian Laudon, Michael Schnei-
der, Martin Pol, Antonia Rain
SBO: Vinzenz Bussek, Katharina Gessl, Clemens 
Greylinger, Claudia Haider, Thomas Honsig, Dani-
el Rain, Melanie Schneider, Birgit Trauner, Thomas 
Wally

Die beiden Orchester haben somit Niederösterreich 
gebührend vertreten – herzliche Gratulation!
Fototext: die beiden Orchester nach dem Wettbewerb 
in Linz

50 Jahre Musikschule Retz
1966 wurde die Musikschule gegründet, daher wird 
im Jahr 2016 „50 Jahre Musikschule Retz“ gefeiert.
Anlässlich dieses Jubiläums wird es zahlreiche Ver-
anstaltungen geben, ebenso ist bereits eine „Jubilä-
ums-CD“ in Arbeit! Der Festakt mit Ausstellung fin-
det am Samstag, dem 27. Februar 2016, ab 17.30 Uhr 
im Stadtsaal des Althofes Retz statt – dazu lädt der 
Vorstand des Musikschulverbandes bereits jetzt  herz-
lich ein!

Foto des Musikschulvorstandes von links nach rechts:

Bgm. Manfred Marihart, Vbgm. Ing. Ernst Muck, GR Martin 
Mühlberger-Wally, Vbgm. Elisabeth Hirsch, MD Mag. Gerhard 
Forman, Obmann StR. Helmut Bergmann, GR Mag. Johan-
nes Landsteiner, GR Petra Schnötzinger, Bgm. Markus Baier,  

Vbgm. Alfred Kliegl, Vbgm. Friedrich Schechtner
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 Und nächstes Weihnachten 

feiere ich in meinem neuen Zuhause!

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.waldviertel-wohnen.at

Erstellt am: 2015-05-05

BAU- UND AUSSTATTUNGSBESCHREIBUNG

Projektbeschreibung: Platt Reihenhausanlage 1

Vorbehaltlich Änderungen der Farbgestaltung u. Änderung der Ausführung - Abbildung inkl. mögliche Sonderausstattung

Die Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“, 3820 Raabs/Thaya –
Wohnbauplatz 1, errichtet nach den Plänen des Architekturbüros Friedreich, 3822 Karlstein an der 
Thaya – Mühlweg 6, in der Marktgemeinde Zellerndorf – Ortschaft Platt eine Reihenhausanlage mit  6 
Wohneinheiten.

Die Reihenhausanlage besteht aus 3 Doppelhäuser (Reihenhaus A: 2 Wohneinheiten, Reihenhaus B: 
2 Wohneinheiten und Reihenhaus A: 2 Wohneinheiten).
Den Reihenhäusern sind an der Eingangsseite ein Carport (inkl. Fahrradabstellplatz und Müll), sowie 
ein weiterer Autoabstellplatz zugeordnet. An der Gartenseite hat jede Wohneinheit eine Terrasse und 
einen Gartenabstellraum. Die Wohnnutzfläche der Wohnungen beträgt ca. 102 m².

Die zugeordneten Grundflächen sind durch einen Maschendrahtzaun von den angrenzenden 
Grundstücken lt. Darstellung im Lageplan getrennt. 

Unsere EXPERTEN beraten Sie gerne!

Visualisierung Reihenhäuser

www.facebook.com/wav.wohnen

Reihenhausanlage (RH 1)  
und Wohnhausanlage (WH 1) in PLATT
Brunnfeld | 2051 Platt (Marktgemeinde Zellerndorf)
geplante Fertigstellung Ende 2016

 RH ca. 102 m² Wohnnutzfläche
 WH ca. 55 m² - ca. 80 m² Wohnnutzfläche
 Miete mit Kaufoption
 Terrasse bzw. Balkon
 PKW-Abstellplatz
 Solaranlage
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 Energiekennzahl ca. 21 kWh/m²a

                    > NIEDRIGENERGIEHAUS

JETZT unverbindlich anmelden!
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Kirchenmusik in Zellerndorf

Bei der Jahreshauptversammlung des Zellerndorfer 
Kirchenchors  konnte Chorleiter Josef Messirek von 
25 Chorproben und 25 Auftritten berichten. Einige 
davon waren
•	 die Feierlichkeiten zur Verabschiedung von 
Dechant Franz Mantler und die Amtseinführung von 
Pfarrer Wladyslaw Strus. 30 SängerInnen haben beim 
Pfarrverbandschor mitgewirkt. 
•	 Waltraud Donn (Schuch), die mit ihrer Fami-
lie in Retz lebt,  ist es nicht mehr möglich, als Inst-
rumentalistin beim Zellerndorfer Kirchenchor mitzu-
wirken. Wir danken unserer Ersten Geigerin für alles, 
was sie für die Kirchenmusik in Zellerndorf getan hat.
•	 Als neuer Chorsänger konnte Andreas Hiess 
(Tenor) begrüßt werden.

•	 Eine Chordelegation gratulierte unseren „Pen-
sionistInnen“ Anna Zimmerl und Franz Schneider 
zum 80. Geburtstag.
•	 SängerInnen, die im Kirchenchor mitwirken 
wollen, sind immer willkommen! Ansprechpartner 
sind Pfarrer, Kaplan und alle Chormitglieder. Die 
nächsten Auftritte des Chores: 

-24.12., Christmette mit der „Heiligenbluter Krippen-
messe“
-Jahresschlussmesse am 31.12.  mit „Santo“ und G.F. 
Händels „Joy to the World“  
-Hochamt am 6.1.2016 mit der „Mühlauer Singmes-
se“ von Siegfried Singer                   
Die SängerInnen und InstrumentalistInnen des Zel-
lerndorfer Kirchenchors wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr!

ChorsängerInnen und InstrumentalistInnen mit Pfarrer Wladyslaw Strus, Kaplan Moritz Schönauer, 
Obmann Wolfgang Trauner und Chorleiter Josef Messirek.
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Heizkostenzuschuss 2015/2016

Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizpe-
riode 2015/2016 in der Höhe von € 
120,-- zu gewähren.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?

•AusgleichszulagenbezieherInnen
•BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
•BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenver-
sicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und de-
ren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
•BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Fami-
lienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 
•sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

Welche Einkommensgrenzen sind zu beachten?

Als Einkommensgrenzen (brutto) gelten die aktuellen 
Richtsätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG. 

Diese betragen für 
•Alleinstehende: € 872,31
•Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.307,89
•Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 134,59  
•Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen 
um: € 435,57

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und von 
AMS-Leistungen (Arbeitslosengeld und Notstandshilfe) 
pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhalten, gelten für diesen 
Personenkreis im Sinne der Gleichbehandlung die folgen-
den Richtsätze:
•Alleinstehende: € 1.017,12
•Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.524,99
•Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 156,92
•Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen 
um: € 507,86

Wo und bis wann ist eine Antragstellung möglich?

Die Antragstellung ist bis zum 30. März 2016 beim Ge-
meindeamt des Hauptwohnsitzes möglich. Die Richtli-
nien und Antragsformulare sind bei den Gemeindeämtern 
und unter http://www.noe.gv.at/hkz erhältlich.
Achtung unbedingt mitzubringen sind:	
- Einkommensnachweise und
- Bankverbindung (IBAN und BIC)  NEU!!!
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& Team           Wir wünschen  

           Peter Studeny                     allen, 
                                         Friseur                schöne  Weihnachten  
     Zellerndorf      02945/27311                   und     Prosit      
     Auch Hausbesuch möglich !                    Neujahr 2016 ! 
NEU!   Fußpflege  bei uns im Geschäft. NEU! 

Frau Karin Mold  ist für Sie da.  
Dienstag,  Donnerstag Vormittag   und   Freitag 

!! Nach TERMINVEREINBARUNG !! 
Bitte um Voranmeldung im Geschäft oder unter 0664 / 120 20 89 

NEU!             Auch für Diabetiker             NEU! 
Junge Friseurmeisterin in Zellerndorf 

Chef  Peter Studeny konnte Mitarbeiterin 
Frau Sandra Heindl  zur bestandenen 
Meisterprüfung  gratulieren.  Sie freut 
sich schon wieder kreative Ideen in die 
Tat umsetzen zu können, aber auch 
bewährtes im Salonalltag einzubringen.   
Sandra hat nach ihrer 
Lehrabschlussprüfung und der 
Berufsmatura einen weiteren Schritt im 
Berufsleben erfolgreich abgeschlossen.  
Frau Heindl wird weiterhin ein fixer 
Bestandteil in unserem Team bleiben  und 
Ihren Kunden mit fachlicher Kompetenz  
als auch modischen Verständnis mit Rat 
und Tat in Ihrem  Beruf  zur Seite stehen. 

 

Der Friseurgutschein 
Gutscheinaktion ab € 50,-  -10%  bis 31. 12. 2015 

z.B.:  Wert  des Gutscheins € 100.—  Sie zahlen € 90.— 
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Der Ver-
gleich mit Quellwasser muss heute nicht mehr gescheut werden“, 
ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Dipl.-Ing. Dinhobl sicher. 
So werden unsere Kunden schon seit Langem in großen Teilen des 
Bezirks Hollabrunn mit weichem Wasser mit einer Gesamthärte zwi-
schen 10 und 14° dH versorgt.

Durch die Errichtung der Naturfilteranlage in Zwentendorf an der 
Zaya werden auch für den nordöstlichen Teil des Bezirks Hollabrunn 
zukünftig die Härtegrade auf 10 bis 12° dH reduziert. Hier wies das 
Wasser bisher einen Härtegehalt zwischen 24 und 30° dH auf – eine 
echte Herausforderung für Menschen und Geräte. Durch die Ver-
wendung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade 
rein mechanisch gesenkt werden. Die Umstellung erfolgt stufen-
weise ab Sommer 2016.

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbstverständ-
lichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches Qualitätsmerkmal.

Eines für alle
Weiches Wasser für den Bezirk Hollabrunn

Die EVN ist immer für mich da.

Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium im Wasser ist, desto 
härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im Wasser bringt zahlreiche 
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte, trockene 
Haut beim Duschen. Weiches Wasser bietet also entscheidende 
Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser in 
Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier Jahren 
weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. Euro. Bereits 
zu Beginn des Jahres wurde die Naturfilteranlage in Drösing an der 
March in Betrieb genommen. Eine weitere Naturfilteranlage – in 
Obersiebenbrunn – wurde im Mai dieses Jahr in Betrieb genommen. 

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landesenergie-
versorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in Niederösterreich 
zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte Wasserversorgungs-
unternehmen in Österreich und versorgt heute vor allem den 
nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen Kubikmeter 
Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange Leitungsnetz. 

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der  
Website www.evnwasser.at nachlesen. 
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Das Jahr 2015 – gerade erst begonnen, 
schon fast wieder vorbei! 

 
Wenn ein Jahr so rasch vergeht wie dieses, dann war wahrscheinlich viel zu tun 
– und so war es auch. Es gab gleich mehrere Vorhaben, bzw. Projekte, die uns 
2015 auf Trab gehalten haben. Hier ein kleiner Rückblick: 
 
Unsere heimatgeschichtlichen Aktivitäten wurden in den letzten Jahren, wie 
bekannt, im Rahmen des Platter Dorferneuerungsvereines mit einer eigenen 

Unterabteilung mit dem Namen „Sektion Heimat“ betrieben. Am 13.06.2015 sind wir bei der Generalversammlung des Vereines 
„Forum Platt“ einstimmig in den Vorstand gewählt worden und sind seither mit all unseren heimatgeschichtlichen Forschungen 
quasi in neuem Gewande tätig. Aus „Sektion Heimat“ wurde „Forum Platt“ unter Obmann Reinhard Wolf.  
 
Auch haben wir wieder unsere „Platter G’schichten-
Stammtische“ abgehalten, die mit regem Interesse von der 
Platter Ortsbevölkerung (und anderen Interessierten) 
besucht werden. Alte Fotos werden gezeigt. Über 
Unbekannte auf den Bildern wird gemeinsam geraten und 
gerätselt, was das Zeug hält – und oft können wir so auch 
viele Personen wieder identifizieren. Weiters werden an 
diesen Abenden Geschichten erzählt oder vorgelesen – und 
natürlich viel geplaudert. 

Ein Fixstern in unserem „heimatgeschichtlichen Universum“ 
ist unsere alljährliche Ausstellung im Platter Dorfhaus – dieses 
Mal zum Thema: „Gewerbe in Platt“. Der tolle Besuch und das 
rege Interesse am 14. und 15. November geben uns Recht 
und bestärken uns für zukünftige Vorhaben. Und wie man auf 
dem Foto links daneben erkennen kann, war – egal ob jung 
oder alt – für jeden etwas Interessantes dabei. Bei unseren 
Ausstellungen legen wir stets größten Wert auf eine 
ausgewogene Mischung aus: Zahlen, Daten, Fakten – Fotos – 
und diversem Anschauungsmaterial.  

 
Anlässlich der Verabschiedung unseres langjährigen Pfarrers Prälat Franz Mantler im 
heurigen August haben wir das Gedenkbuch „Pfarre Platt 1784 – 2015“ herausgebracht, 
welches Sie auch gerne käuflich bei uns erwerben können. Nach jahrelanger Recherche sind 
wir sehr stolz, Ihnen dieses Buch nun endlich präsentieren zu können. Alle Priester, die in 
diesem Zeitraum in Platt tätig waren, sind hier mit vielen Fotos und Details angeführt. 

 
Ein weiteres Projekt, nämlich 
die Zusatztafeln für das Marterl 
beim alten Platter Friedhof, 
konnte nun nach jahrelanger 
Vorarbeit mit Unterstützung 
der Gemeinde Zellerndorf und 
des Dorferneuerungsvereines 
Platt realisiert werden. 
 
Zu guter Letzt sind unsere Aktivitäten nun auch im Internet 
nachzulesen. Wir freuen uns sehr, Ihnen auf unserer Homepage 
www.forum-platt.at weitere Informationen liefern zu können. 

 
Bei all diesen Projekten wäre das Jahr 2015 beinah zu kurz (und diese eine Seite zu klein) geworden! Hiermit bedanken wir uns 
für Ihre Unterstützung! Wir wünschen Ihnen noch eine schöne, ruhige, besinnliche Adventzeit und ebensolche 
Weihnachtsfeiertage! Bleiben Sie gesund und bleiben Sie uns treu! 

Ihr „FORUM PLATT“ 
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W I R  M A C H E N  S TA H L  E D E L .

Geländer und Stiegen
Überdachungen 
Sonnensegel
Kellereieinrichtung
Glasschiebewände
und vieles mehr...

Standardwerk oder Sonderanfertigung: 
wenns aus Stahl sein soll – machen wir es edel.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine 
besinnliche Adventzeit und ein frohes Weihnachtsfest!

Bernhard Schüller
0676 498 35 18
office@schueller-edelstahl.at
www.schueller-edelstahl.at
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Ortsstelle Zellerndorf 
Haben Sie Interesse, Schach zu spielen? 
 
Es hat sich mittlerweile bereits eine kleine Gruppe interessierter Personen 
gefunden, die sich jeden Donnerstag ab 16:00 Uhr im Bildungshaus/Bücherei 
treffen und miteinander Schach spielen. Wenn auch Sie gerne Schach spielen 
oder erlernen möchten, so sind Sie jederzeit gerne willkommen – einfach an 
einem Donnerstag ab 16:00 Uhr vorbeischauen. 
Information: Gert Esterle, Tel.-Nr. 0664/4023762, gert.esterle@gmail.com 
 
 

INNOVATIONSPREIS 2015

Der Innovationspreis 2015 wurde nach Beschluss des 
Gemeinderates der Marktgemeinde Zellerndorf und 
des Vorstandes des ÖKB Zellerndorf/Umg. an das 
„Forum Platt“ überreicht. Die Verleihung erfolgte am 
Mittwoch, den 09. Dezember 2015, im Rahmen einer 
vorgezogenen Weihnachtsfeier mit den Klienten des 
Caritas- Wohnhauses Zellerndorf im Gasthaus Fors-
ter.
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 Sehr geehrte Damen und Herren! 

Seit mehreren Jahren ist PARTYLITE zu einem Teil 
meines Lebens geworden. Mich inspirierten die 
Accessoires und Düfte immer wieder mein Umfeld neu 
zu gestalten. 
 
Mit Unterstützung meiner Familie entschloss ich mich 
im Jahre 2013 eine selbstständige PARTYLITE Beraterin 
zu werden. 
 
Seit dieser Zeit freue ich mich immer wieder aufs Neue, 
Gleichgesinnte mit den hochwertigen Accessoires und 
exquisiten Düften bestens beraten zu können. 
 
Möchten Sie mehr über Kerzen in mehr als 50 Düften 
und dazu passende Accessoires erfahren, dann 
kontaktieren Sie mich.  
 
Zu guter Letzt möchte ich Ihnen FROHE Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen und 
würde mich freuen, wenn ich Sie im Jahr 2016 
begrüßen darf. 
 

Selbstständige PARTYLITE Beraterin 
Brigitte Preiser 
Tel: 0676/4026058 
Mail: preiser.b@gmail.com 
Onlineshop: www. brigittepreiser.partylite.at 



Museum „Steinzeitkeller“  
Archäologische Grabungen in Platt,
wertvolles Kulturgut aus unserer
7500- jährigen Siedlungsgeschichte

* Die Saison 2015 
war hervorragend! Gut ein Drittel an unserer Kultur 
interessierte Besucher mehr als im Vorjahr! Und das 
trotz anhaltender Hitze im Sommer. 
* Die Saison 2016
Sie  ist leicht zu merken, Beginn am 16. April und 
Ende am 16. Oktober.  Zumindest offiziell, denn 
auch heuer hatten wir im November noch Gäste und 
im kommenden Jahr sind bereits zu Ostern 68 Leute 
angemeldet.
* Stonehenge und Platt, gibt es da eine Verbin-
dung? 
Die gibt es! Sowohl in neolithischer Hinsicht - dies 
zu beleuchten würde aber hier den Rahmen sprengen 
- als auch in der Wissensvermittlung.  Knowhow  aus 
Austria, um es neudeutsch auszudrücken.  Als ich 
seinerzeit die Fundstellen in Platt entdeckte und an-
schließend naheliegend mit der Uni-Wien die ersten 
Kontakte mit Wolfgang Neubauer, Michael Doneus, 
Klaus Löcker, Martin Fera, etc.,  kurz mit der dama-
ligen Crew aufnahm, fiel mir eines sofort auf: Die 
waren gut, verdammt gut und begeistert auf ihrem 
Gebiet, die geomagnetische Prospektion.  Damals 
war das „ Bodenradar“ weltweit noch ein ziemliches 
Neuland. 
 Selbst in der dreidimensionalen Bauforschung und 
Gestaltung tätig und immer auf der Suche nach Spit-
zen-Studenten für meine Projekte, sah ich eine steile 
Karriere für meine Freunde voraus.  Heute sind eini-
ge bereits habilitierte Professoren und alle  sind am 
Ludwig Boltzmann Institut für Archäologische 
Prospektion und Virtuelle Archäologie in der For-
schung  integriert.  Der mittlerweile 5-fache Vater PD 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Neubauer leitet 
das Wiener Institut und Michael sein Vice. 
Eigentlich sind sie weltweit im Einsatz, aber gerade 
in Stonehenge erneuern sie das tradierte Gedanken-
gut von Grund auf rein virtuell  gemeinsam mit  Prof. 
Vincent Gaffney, University of Bradford und den  
„Stonehenge Hidden Landscapes  Project“ der 
University of Birmingham.  Mit ihren Multi-Sen-
sorgeräten haben sie aktuell nun auch das Ur-Stone-
henge in nur 3 Km Entfernung entdeckt, in Durring-
ton Walls fanden sie Hinweise für zumindest 200, bis 
zu 4,5 Meter hohe Menhire, eine Sensation!  Mit 
18 m breite Gräben, einer  1,5 Km Wallanlage 

und einem Durchmesser von 500m ist es die größ-
te Steinkreisanlage in Großbritannien! Nicht nur 
das Alter dürfte mit unseren Kreisgrabenanlagen 
verwandt sein!    Im Bild erkennen Sie, dass auch 
Stonehenge ehemals mit einem großen Kreisgraben 
begann. 
Ein Buchtipp, ein spannendes Taschenbuch von den 
berühmten engl.  Archäologen u. Autor  Prof. Mike 
Parker Pearson:  Stonehenge: Making Sense of a 
Prehistoric  Mystery
* ORF, die lange Nacht der Museen war ebenfalls 
ein voller Erfolg, 
bis  knapp vor der lauen Mitternacht war das kleine 
Museum voll von Interessierten, überaschende  Pro-
minenz aus Retz und Hollabrunn kam zu Besuch und 
unsere Schmalzbrote hatten vor lauter Erklärungen 
eine lange Überlebenschance …
* Die große, einmalige Kreisscheibe, ein „Boden-
schatz“ der Bronzezeit, Fundgut bei der Grabung 
2014, ASINOE, werde ich nächstes Jahr im Museum 
ausstellen! Es war nicht leicht sich da durchzusetzen, 
die Begehrlichkeit anderer Museen war groß, aber 
schließlich wollen wir bei uns die eigenen schönen 
Töchter auch ausstellen. 
Ein besonderer Dank meiner lieben Kollegin Frau 
Renate Huber für Ihre Bereitschaft das Jahr über 
und auch liebe Grüße an Frau Berta Paul an dieser 
Stelle!
Einen Dank an die Marktgemeinde Zellerndorf mit 
unserem Bürgermeister Markus Baier! Ihnen allen 
schöne, friedvolle und besinnliche Festtage wünscht 

			   Ihr Univ.-Prof. Franz Hnizdo
www.steinzeitkeller.at 
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Fotos & Quelle:Steinzeitkeller



Medieninhaber und Herausgeber ist die  
Marktgemeinde Zellerndorf. Für den Inhalt verantwortlich:

Der Bürgermeister

Irrtümer und Rechtschreibfehle vorbehalten. Extern einge-
brachte Termine und Beiträge werden nach Ermessen gewis-

senhaft veröffentlicht, jedoch ohne Gewähr.

Ziel der Gemeindenachrichten ist es, den Gemeindebürgern 
eine bürgernahe Information zu übermitteln.

Natürlich Zellerndorf

Impressum
Eine Veröffentlichung eines Inserates in der  Gemeindenach-

richt ist zu folgenden Preisen  möglich:

1 ganze Seite......€ 80,00*
1 halbe Seite.......€ 40,00*
1 viertel Seite.......€ 20,00*

*Preise exkl. 5% Werbesteuer

Bei Interesse wenden Sie sich einfach an die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes Zellerndorf 

Telefon 02945/2214 oder Mail: gemeinde@zellerndorf.gv.at

Gisi´s 

Laden
(Werkzeuge, Haushaltswaren, Dro-

gerieartikel, u.v.m.)

Öffnungszeiten
Montag:		  8.00 - 12.00	
		            14.00 - 18.00
Dienstag:		  8.00 - 12.00	
		            14.00 - 18.00
Mittwoch:		  8.00 - 12.00
Donnerstag:	            8.00 - 12.00
Freitag:		  8.00 - 12.00	
		            14.00 - 18.00
Samstag:		  8.00 - 12.00

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
wünsche Ihnen frohe Weinachten!

bunter


